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Datenschutzhinweise gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung 
 

1. Allgemeines 
Die Tuttlinger Bäder GmbH nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. 
Ihre Privatsphäre ist für uns ein wichtiges Anliegen. Wir verarbeiten Ihre personen-
bezogenen Daten im Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen Daten-
schutzanforderungen zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken. Personenbezo-
gene Daten im Sinne dieser Datenschutzinformation sind sämtliche Informationen, 
die einen Bezug zu Ihrer Person aufweisen. 
 
Im Folgenden erfahren Sie, wie wir mit diesen Daten umgehen. Zur besseren Über-
sicht haben wir unsere Datenschutzinformation in Kapitel aufgeteilt. 
 
Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die 
 
Tuttlinger Bäder GmbH 
Bahnhofstraße 120, 78532 Tuttlingen 
Tel. +49(0)7461 - 1702-0 
Fax +49(0)7461 - 1702-58 
info@swtenergie.de 
 
Wenn Sie Fragen oder Anmerkungen zum Datenschutz haben (beispielsweise zur 
Auskunft und Aktualisierung Ihrer personenbezogenen Daten), können Sie auch 
Kontakt mit unserem Datenschutzbeauftragten aufnehmen. 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
DDSK GmbH 
Büro Tettnang 
Dr.-Klein-Str. 29, 88069 Tettnang 
datenschutz@swtenergie.de 

2. Verarbeitungsrahmen 
2.1. Quelle der Datenerhebung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir direkt von Ihnen erhoben haben. 
Soweit dies für die Erbringung unserer Dienstleistungen erforderlich ist, verarbeiten 
wir von anderen Unternehmen oder sonstigen Dritten (z.B. Auskunfteien, Adress-
verlage) zulässigerweise erhaltene personenbezogene Daten. Zudem verarbeiten 
wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (wie z.B. 
Telefonverzeichnisse, Handels- und Vereinsregister, Melderegister, Schuldnerver-
zeichnisse, Grundbücher, Presse, Internet und andere Medien) zulässigerweise 
entnommen, erhalten oder erworben haben und verarbeiten dürfen. 

2.2. Kategorien verarbeiteter Daten 
relevante personenbezogene Daten können insbesondere sein: 
- Personendaten (Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, Fa-

milienstand, Passfoto, Beruf/Branche und vergleichbare Daten) 
- Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten) 
- Zahlungs-/Deckungsbestätigungen bei Bank- und Kreditkarten 
- Kundenhistorie 
- Bonitätsdaten 
- sonstige Daten, die Sie uns im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung zur 

Verfügung stellen, wie Ihre Antworten bei Kundenumfragen 
2.3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der verarbeiteten Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz neue 
Fassung (BDSG-neu) sowie anderen anwendbaren Datenschutzvorschriften (De-
tails im Folgenden). Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise 
genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den jeweils beantragten bzw. verein-
barten Dienstleistungen. Weitere Einzelheiten oder Ergänzungen zu den Zwecken 
der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen Vertragsunterlagen, Formularen, 
einer Einwilligungserklärung und/oder anderen Ihnen bereitgestellten Informationen 
(z. B. im Rahmen der Nutzung unserer Webseite oder unseren Geschäftsbedin-
gungen) entnehmen. 
 
Zwecke zur Erfüllung eines Vertrages oder von vorvertraglichen Maßnahmen 
(Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur Vertragsanbahnung, -
durchführung und Abrechnung unserer Verträge mit Ihnen und der Ausführung Ih-
rer Aufträge. Dazu gehören im Wesentlichen: die vertragsbezogene Kommunika-
tion mit Ihnen, die entsprechende Abrechnung und damit verbundene Zahlungs-
transaktionen, die Nachweisbarkeit von Aufträgen und sonstigen Vereinbarungen 
sowie die Qualitätskontrolle durch entsprechende Dokumentation, Risikomanage-
ment, Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und die Verteidigung bei rechtlichen 
Streitigkeiten. 
 
Zwecke im Rahmen eines berechtigten Interesses von uns oder Dritten (Art. 
6 Abs. 1 f DSGVO) 
Über die eigentliche Erfüllung des Vertrages, bzw. Vorvertrags hinaus verarbeiten 
wir Ihre Daten gegebenenfalls, wenn es erforderlich ist, um berechtigte Interessen 
von uns oder Dritten zu wahren, insbesondere für Zwecke  
- der Bonitätsauskunft. 
- der Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung 

Ihrer Daten nicht widersprochen haben; 
- der Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse; 

- der Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten sowie bestehen-
den Systemen und Prozessen; 

- der Adressermittlung (z.B. bei Umzügen); 
- der Anreicherung unserer Daten, u. a. durch Nutzung oder Recherche öf-

fentlich zugänglicher Daten; 
- Maßnahmen zur Unternehmenssteuerung; 
- statistischer Auswertungen oder der Marktanalyse; 
- des Benchmarkings; 
- der Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten, die nicht unmittelbar dem Vertragsverhältnis zuzuordnen sind; 
- der Gewährleistung der IT-Sicherheit; 
- der eingeschränkten Speicherung der Daten, wenn eine Löschung wegen 

der besonderen Art der Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig 
hohem Aufwand möglich ist; 

- der Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, soweit nicht ausschließlich 
zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben; 

- interner und externer Untersuchungen sowie Sicherheitsüberprüfungen; 
- des Erhalts und der Aufrechterhaltung von Zertifizierungen privatrechtlicher    

oder behördlicher Natur. 
 

Zwecke im Rahmen Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 
Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z.B. 
Nutzung Ihrer E-Mail-Adresse für Marketingzwecke) kann auch aufgrund Ihrer Ein-
willigung erfolgen. In der Regel können Sie diese jederzeit widerrufen. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Über die 
Zwecke und über die Konsequenzen eines Widerrufs oder der Nichterteilung einer 
Einwilligung werden Sie gesondert im entsprechenden Text der Einwilligung infor-
miert. Grundsätzlich gilt, dass der Widerruf einer Einwilligung erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen 
und bleiben rechtmäßig. 
 
Zwecke zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO) 
Die Offenlegung personenbezogener Daten kann im Rahmen von behördli-
chen/gerichtlichen Maßnahmen zu Zwecken der Beweiserhebung, Strafverfolgung 
oder Durchsetzung zivilrechtlicher Ansprüche erforderlich werden. 

2.4. Folgen einer Nichtbereitstellung von Daten 
Im Rahmen des Geschäftsverhältnisses müssen Sie diejenigen personenbezoge-
nen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung des 
Rechtsgeschäftes und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne 
diese Daten werden wir nicht in der Lage sein, das Rechtsgeschäft mit Ihnen durch-
zuführen. 

2.5. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall (ein-
schließlich Profiling) 
Wir setzen keine rein automatisierten Entscheidungsverfahren gemäß Artikel 22 
DSGVO ein. Sofern wir ein solches Verfahren zukünftig in Einzelfällen doch einset-
zen sollten, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist. 

2.6. Empfänger der Daten innerhalb der EU 
Innerhalb unseres Hauses erhalten diejenigen internen Stellen bzw. Organisations-
einheiten Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten oder im Rahmen der Bearbeitung und Umsetzung unseres berechtigten 
Interesses benötigen. 
 
Zur Durchführung von Verträgen oder zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
kann es erforderlich sein, dass wir personenbezogene Daten weitergeben. Dies ist 
insbesondere dann der Fall, wenn wir für die Erbringung unserer Leistungen Dienst-
leister einsetzen. Wir haben durch den Abschluss datenschutzrechtlich erforderli-
cher Verträge sichergestellt, dass die Datenverarbeitung in zulässiger Weise erfolgt. 
Werden uns die insofern erforderlichen Daten nicht zur Verfügung gestellt, kann es 
sein, dass der Vertrag mit der betroffenen Person nicht geschlossen werden kann.  
 
Eine Weitergabe Ihrer Daten an externe Stellen erfolgt ausschließlich  
- im Zusammenhang mit der Vertragsabwicklung;  
- soweit externe Dienstleistungsunternehmen Daten in unserem Auftrag als 

Auftragsverarbeiter oder Funktionsübernehmer verarbeiten (z. B. Rechen-
zentren, Unterstützung/Wartung von EDV-/IT-Anwendungen, Archivierung, 
Belegbearbeitung, Compliance-Services, Controlling, Datenvalidierung bzw.  
-plausibilitätsprüfung, Datenvernichtung, Einkauf/Beschaffung, Kundenver-
waltung, Lettershops, Marketing, Medientechnik, Research, Risikocontrolling, 
Abrechnung, Telefonie, Webseitenmanagement, Wirtschaftsprüfungsdienst-
leistung, Kreditinstitute, Druckereien oder Unternehmen für Datenentsor-
gung) 

- aufgrund unseres berechtigten Interesses oder des berechtigten Interesses 
des Dritten im Rahmen der genannten Zwecke (z. B. an Behörden, Auskunf-
teien, Inkasso, Rechtsanwälte, Gerichte, Gutachter, Tochtergesellschaften 
und Gremien und Kontrollinstanzen);  

- wenn Sie uns eine Einwilligung zur Übermittlung an Dritte gegeben haben.  
Wir werden Ihre Daten darüber hinaus nicht an Dritte weitergeben. Soweit wir 
Dienstleister im Rahmen einer Auftragsverarbeitung beauftragen, unterliegen Ihre 
Daten dort den gleichen Sicherheitsstandards wie bei uns. In den übrigen Fällen 
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dürfen die Empfänger die Daten nur für die Zwecke nutzen, für die sie ihnen über-
mittelt wurden. 

2.7. Empfänger der Daten außerhalb der EU 
Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union 
(EU) bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) (sogenannte Drittländer) er-
folgt dann, wenn es zur Ausführung eines Auftrages/ Vertrags von bzw. mit Ihnen 
erforderlich sein sollte, es gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Mel-
depflichten), es im Rahmen eines berechtigten Interesses von uns oder eines Drit-
ten liegt oder Sie uns eine Einwilligung erteilt haben. 
Dabei kann die Verarbeitung Ihrer Daten in einem Drittland auch im Zusammen-
hang mit der Einschaltung von Dienstleistern im Rahmen der Auftragsverarbeitung 
erfolgen. Soweit für das betreffende Land kein Beschluss der EU-Kommission über 
ein dort vorliegendes angemessenes Datenschutzniveau vorliegen sollte, gewähr-
leisten wir nach den EU-Datenschutzvorgaben durch entsprechende Verträge, 
dass ihre Rechte und Freiheiten angemessen geschützt und garantiert werden. 
Entsprechende Detailinformationen stellen wir Ihnen auf Anfrage zur Verfügung. In-
formationen zu den geeigneten oder angemessenen Garantien und zu der Möglich-
keit, eine Kopie von ihnen zu erhalten, können auf Anfrage beim betrieblichen Da-
tenschutzbeauftragten angefordert werden. 
Wir übermitteln Daten in Länder außerhalb des EWR (sog. Drittstaaten). Dies er-
folgt aufgrund der oben genannten Zwecke (Übermittlung innerhalb des Konzerns 
und/oder andere Empfänger). Die Übermittlung findet nur zur Erfüllung unserer ver-
traglichen und gesetzlichen Pflichten oder aufgrund einer zuvor erteilten Einwilli-
gung der betroffenen Person statt. Zudem findet diese Übermittlung unter Einhal-
tung der geltenden Datenschutzgesetze und besonders gem. Artt. 44 ff. DSGVO 
statt, insbesondere aufgrund erlassener Angemessenheitsbeschlüsse der europäi-
schen Kommission oder aufgrund bestimmter Garantien (Bsp. Standarddaten-
schutzklauseln, etc.). 

3. Speicherdauer 
Wir speichern die Daten grundsätzlich so lange, wie dies zur Erbringung unserer 
Leistung erforderlich ist oder sofern dies durch den Europäischen Richtlinien- und 
Verordnungsgeber oder einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschrif-
ten, welchen wir unterliegen, vorgesehen wurde. In allen anderen Fällen löschen 
wir die personenbezogenen Daten nach Erledigung des Zweckes, mit Ausnahme 
solcher Daten, die wir zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen weiter speichern 
müssen (z. B. sind wir aufgrund steuer- und handelsrechtlicher Aufbewahrungsfris-
ten verpflichtet, Dokumente wie z. B. Verträge und Rechnungen für einen gewissen 
Zeitraum vorzuhalten). 

4. Rechtsgrundlagen 
Maßgebliche Rechtsgrundlagen ergeben sich vorwiegend aus der DSGVO. Diese 
werden durch nationale Gesetze der Mitgliedstaaten ergänzt und sind ggf. gemein-
sam mit oder ergänzend zu der DSGVO anwendbar.  
Einwilligung 
Art. 6 Abs.1 lit. a) DSGVO dient als Rechtsgrundlage für Verarbeitungsvorgänge, 
für die wir eine Einwilligung für einen bestimmten Verarbeitungszweck eingeholt ha-
ben.  
Vertragserfüllung 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO dient als Rechtsgrundlage für Verarbeitungen, die für die 
Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen Person 
erfolgen, erforderlich. 
Rechtliche Verpflichtung 
Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO dient als Rechtsgrundlage für Verarbeitungen, welche 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist.  
Lebenswichtige Interessen 
Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO dient als Rechtsgrundlage, wenn die Verarbeitung erfor-
derlich ist, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer ande-
ren natürlichen Person zu schützen. 
Öffentliches Interesse 
Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO dient als Rechtsgrundlage für Verarbeitungen, die für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich sind, die im öffentlichen Interesse liegt 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde. 
Berechtigtes Interesse 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO dient als Rechtsgrundlage für Verarbeitung, die zur Wah-
rung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforder-
lich sind, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der be-
troffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwie-
gen, insbesondere dann, wenn es sich bei der betroffenen Person um ein Kind han-
delt. 

5. Ihre Rechte 
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie uns gegenüber folgende Daten-
schutzrechte über die in Ziff. 1 genannten Kontaktdaten geltend machen. 
- das Recht auf die Auskunft nach Art. 15 DSGVO. 
- das Recht auf die Berichtigung nach Art. 16 DSGVO. 
- das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO. 
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO. 
- das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO. 
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 

 
Darüber hinaus haben Sie das Recht, eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung 
personenbezogener Daten jederzeit uns gegenüber mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen.  

Ferner steht Ihnen ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu 
(Art. 77 DSGVO). Wir empfehlen allerdings, eine Beschwerde zunächst immer an 
unseren Datenschutzbeauftragten zu richten. 

 
Besonderer Hinweis auf Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung) oder Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Inte-
resse) erfolgt, Widerspruch einzulegen, wenn dafür Gründe vorliegen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben. 
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 
die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ggf. auch, um Direktwerbung zu 
betreiben. Sofern Sie keine Werbung erhalten möchten, haben Sie jederzeit das 
Recht, Widerspruch dagegen einzulegen. Diesen Widerspruch werden wir für die 
Zukunft beachten. Ihre Daten werden wir nicht mehr für Zwecke der Direktwerbung 
verarbeiten, wenn Sie der Verarbeitung für diese Zwecke widersprechen. 
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an  
Tuttlingen Bäder GmbH 
Bahnhofstraße 120, 78532 Tuttlingen 
 
Sie haben zudem die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genann-
ten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wen-
den. 
 
Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
Der Landesbeauftrage für den Datenschutz und die  
Informationsfreiheit Baden-Württemberg  
Postfach 10 29 32; 70173 Stuttgart 
Königstr. 10a; 70173 Stuttgart  
Tel. +49(0)711 - 6155410 
poststelle@lfdi.bwl.de 
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 


